
 
 
 
 

Nach dem Erscheinen der vorläufigen Nennungsliste der ADAC Wikinger Rallye ist ein erster Blick auf den 
bevorstehenden NARC zu bekommen.  
Bis zum heutigen Tag haben 14 Teilnehmer ihre Nennung bereits abgegeben und stellen sich somit dem 
großen und länderübergreifenden Starterfeld des deutschen und dänischen Meisterschaftslaufes. Die sich 
aus den Nennungen ergebenden Rallyeteams müssen sich auf keinen Fall in dem 79 Teams starken und 
über 4 Nationen verteilten Teilnehmerfeld verstecken. Allesamt haben gute Chancen, in ihrer Division zu 
punkten und die dafür vorgesehenen Zähler nach der neuen Wertungstabelle mit nach Hause zu nehmen. 
 
Vor den Punkteerwerb hat der Veranstalter aber einiges an Aufgaben an die Aktiven gerichtet.  
14 Wertungsprüfungen über rund 151,00 Kilometer sind erst einmal zu bewältigen. Im Wettbewerbstempo 
wird sich zeigen, ob die in der Winterpause umgesetzten Veränderungen an dem Fahrzeugen zum 
gewünschten Erfolg führen und allesamt ihre Arbeit problemlos durchführen. 
 
Jetzt schon eine erste Prognose um den Gesamterfolg 2009 zu stellen 
ist sicherlich zu früh, doch die NARC Teilnehmerliste geizt bereits jetzt 
nicht mit reichlich Titelanwärtern. So hat „der schnellste Landwirt der 
Republik“ , Kai-Dieter Kölle, sein Einsatzfahrzeug einer technischen 
Winterkur unterzogen und möchte bei seinem dritten Anlauf nun 
endlich gemeinsam mit Matthias Mäding, die NARC Krone für sich 
erobern. 
 
Erhebliche Gegenwehr dürfte in der eigenen Division warten, denn 
geballte BMW M 3 Power von Timo Grätsch/Alexandra Gawlick aber auch von den Cup Neulingen Hans-
Ulrich Blankenburg/Gaby Schädel ist zu erwarten. Deutlich aufgerüstet haben für 2009 Lars Ellmer-Kiehn 
und Frank Wetzel, die zwar immer noch auf „Japan-Power“ vertrauen, aus ihrem „Rallyekleinwagen“ aber 

eine ausgewachsenen Limousine vom Typ Mitsubishi Lancer EVO 
gezaubert haben.  
 
Bei Altbewährtem blieben hingegen Nils Heitmann und Achim Behrens, 
die ebenfalls nach einer Revision über die rallyelosen Monate mit 
gestärktem VW Polo und Renault Clio bereits zur Saar-Pfalz Rallye 
2009 ausrückten und somit schon Wettbewerbskilometer und Rallye 
Masters Punkte vorweisen können. 
 
Gespannt sein darf man sicherlich auch auf den „heimlichen Helden“ 

der letztjährigen Rallye Atlantis, denn Henrik Hanser steigt  samt Gruppe G BMW auf und will den NARC 
„Olymp“ in diesem Jahr erobern. Sicherlich ein bemerkenswertes aber auch erfolgversprechendes 
Vorhaben. 
 
Somit treten 6 NARC Teams zum Saisonauftakt bei den „Wikingern“ an und werden die Tabelle mit dem 
ersten Zwischenergebnis vorerst bestimmen. 
Sicher ist aber bereits heute, dass schon ab dem zweiten Lauf in Sulingen (1./ 3. 5. 2009) Veränderungen 
stattfinden. Denn einige „Dieselfreaks“ haben bereits ihre Nennungen abgegeben bzw. zugesagt, dass sie 
auch 2009 die Serie bereichern werden. 
 
Alle Serieninfos zum Cup, die Ausschreibung/Nennugsliste und das Nennformular zum Download gibt es 
ab sofort im Internet unter www.adac.de/sh im Bereich Motorsport. 
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